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Googeln kann jeder. Suchwort einge-
ben – fertig, oder? Haben Sie dabei auch 
schon mal aufgegeben angesichts der vie-
len Fundstellen, die dabei herauskamen 
und kamen Sie sich eher vor wie bei der 
sprichwörtlichen Suche der Nadel im Heu-
haufen?

Einige Tipps sollen ihnen helfen das zu 
finden, was sie suchen und dabei auch 
noch Interessantes auf dem Weg zu entde-
cken. Es ist einfacher als Sie denken, Ihre 
Recherchen wie ein Profi zu erledigen.

Profitipp Nr. 1
Seien Sie spezifisch bei ihrer Suche. Es lohnt 
sich, mehrere Begriffe zusammenzufügen, um 
gleich von Anfang an bessere Suchergebnisse 
zu bekommen. Dazu sind keine besonderen 
Befehle notwendig. Google verwendet einfach 
alle von Ihnen eingegebenen Begriffe. Sogar 
ganze Sätze sind möglich.

Profitipp Nr. 2
Wenn man bereits weiß oder ahnt auf wel-
cher Website eine Information verborgen sein 
könnte, so kann man gezielt nur dort suchen in-
dem man hinter dem Suchbegriff „site:“, gefolgt 
von der Adresse, eingibt. Informationen zur 
Weiterbildungsordnung der Bayerischen Lan-
desärztekammer (BLÄK) finden Sie so auf den 

weiterbildungsordnung site:www.blaek.de

Profitipp Nr. 3
Benutzen Sie einen sicheren und aktuellen 
Browser. Hier lauern einige Risiken, da alte 
Browserversionen Sicherheitslücken haben, die 
zur Beschädigung ihrer Daten führen können. 
Google selbst empfiehlt Mozilla Firefox als 
Browser und bietet ihn in einem Paket an, das 
alle Dienste optimal unterstützt. Das Google-
Pack gibt es unter http://pack.google.com.
Nutzen sie auch die Informationen zum Grund-
schutz ihrer IT-Anlage des zuständigen Bun-
desamtes: www.bsi.de.

Profitipp Nr. 4
Wollen Sie bei einer Suche mit mehreren Be-
griffen noch Raum lassen für ergänzende Zu-
sammenhänge oder fällt ihnen gerade der pas-
sende Ergänzungsbegriff nicht ein, so lassen sie 
Google die Arbeit übernehmen und ersetzen 
den fehlenden Begriff durch einen Stern zum 
Beispiel: psychogene *

Profitipp Nr. 5
Sie wollen ein PDF-Dokument mit Ihren Infor-
mationen? Dann teilen Sie das doch gleich bei 
der Suche mit. Das geht ganz einfach wie in 
diesem Beispiel: 
telekommunikationsgesetz filetype:pdf
Das funtioniert auch mit anderen Dokumenten-
formaten: Word (.doc), Rich-Text-Format (.rtf), 
Excel (.xls), PowerPoint (.ppt) oder Text (.txt).

Profitipp Nr. 6
Nutzen Sie die Hilfefunktion. Bei Google ist 
sie zu erreichen über „erweiterte Suche“ und 
dort „Suchtipps“. Ganz allgemein gilt das je-
doch auch für andere Webseiten und Software. 

Schon nach einigen Versuchen können Sie wich-
tiges dazulernen und Ihre Arbeit vereinfachen.

Profitipp Nr. 7
Benutzen Sie fachspezifische Quellen, Suchhil-
fen oder Verzeichnisse wie Bibliothekskataloge, 
Themen-Portale, Fachvereinigungen, Fachver-
lage etc. Auch Google bietet die Möglichkeit 
des gezielten Stöberns (unter „mehr“ und dann 
„Verzeichnis“): www.google.com/dirhp?hl=de.

Profitipp Nr. 8 
Tauschen Sie sich mit anderen aus. Egal, ob im 
wirklichen Leben, auf einer Tagung oder vir-
tuell in Foren. Die besten Hinweise kommen 

Googeln wie die Profis

www.google.com/sitemap.html zeigt die zahlreichen 
Dienste, die mittlerweile von Google angeboten 
werden.

Direkt zu den wissenschaftlichen Artikeln
und Büchern führt die Suche über
http://scholar.google.de/.

Definitionen aus (englischen) Lexikoneinträgen 
lassen sich direkt finden durch die Eingabe des 
Zusatzes „define“. Deutsche Einträge sind mit dem 
Zusatz „definiere“ auch erreichbar, allerdings
weniger zahlreich.

Auch übersetzen kann Google. Bei der Eingabe eines 
Begriffes, gefolgt von deutsch-englisch (oder noch 
kürzer de-en), erscheint direkt ein Link zum Wörter-
bucheintrag. 

Seiten der BLÄK mit folgender Eingabe:
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oft über persönliche Empfehlungen. Teilen Sie 
Ihre Erfahrungen und probieren Sie die Tipps 
von anderen aus. Tatsächlich ist auch Google 
in der Anfangszeit nur durch Empfehlung groß 
geworden.

Profitipp Nr. 9 
Seien Sie Ihr eigener Wissensmanager! Sam-
meln Sie Ihre Erfahrungen in einer Text- oder 
Word-Datei. Wenn Sie eine besondere Seite, ei-
nen hilfreichen Katalog oder eine erfolgreiche 
Suchmethode für sich entdecken, schreiben Sie 
sie auf. In eine Datei, die Sie leicht wieder er-
reichen können. Ein paar Stichworte genügen, 
Perfektionismus ist nicht angebracht. Das ist 
Ihr fortlaufender Notizzettel für Ihre Ausflüge 
ins Internet. Damit sorgen Sie dafür, dass Sie 

auch wirklich auf Ihre Erfahrung weiter auf-
bauen können und nicht immer wieder von 
vorne anfangen müssen.

Profitipp Nr. 10
Seien Sie experimentierfreudig. Google erwei-
tert sein Angebot ständig um Suchhilfen oder 
neue Dienste. Nutzen Sie die Hilfefunktion und 
lassen Sie sich die hinter dem Begriff „Mehr“ 
steckenden Dienste anzeigen. Nur durch Erfah-
rung und gelegentliches Ausprobieren neuer 
Dienste und Suchstrategien bekommt man die 
nötige Routine, um schnell und sicher das zu 
finden, was man sucht.

Vertieft man sich etwas in die Möglichkeiten, 
die Google heute bietet, so erscheint die Be-

hauptung, das Internet sei eine Erweiterung 
des menschlichen Bewusstseins nicht mehr so 
weit hergeholt.

Wer sich bei der wachsenden Monopolstellung 
des Google-Riesen Gedanken um die Brisanz 
der Suchanfragen und ihrer möglichen Spei-
cherung macht, der kann sich mit etwas Auf-
wand auch ganz anonym durchs Netz bewegen. 
Hierbei helfen die beiden Angebote:
http://anon.inf.tu-dresden.de/ 
http://tor.eff.org/.

Dr. Marc M. Batschkus,
Institut für Ethnomedizin,
Melusinenstraße 2, 81671 München,
E-Mail: mmb@institut-ethnomed.de

Auch beinahe unsichtbare Teile des Internets lassen sich aufspüren wie die
Diskussionsgruppen des Usenet: http://groups.google.com/.

Nicht oft genug kann man auf die Hilfe hinweisen, die Google selbst anbietet, 
um eine Suche zu verfeinern: www.google.com/help/refinesearch.html.

Wer möchte nicht gern manchmal in Bücher hineinsehen, bevor er sie 
kauft? Ganz ohne vom Schreibtisch aufzustehen geht das auf:
http://books.google.com.

Begriffskombinationen kann man 
auch mit Eingabe nur eines Be-
griffes gefolgt von einem * durch-
forsten. Dieses „Jokerzeichen“ 
wird in der Informatik Wildcard 
genannt.

Die Eingabe einer Postleitzahl führt direkt zum passenden 
Stadtplan.
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